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DANO® System-Index

Wandaufbau

Materialbedarf pro m² Wandfläche
(Wandfläche 1,50 m x 5,00 m = 7,50 m²)         Werte ohne Verlust- und Verschnittzuschlag
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* Hinweis:
a ≤ 500 mm bei einlagigen
Gipsplatten Bekleidungen
(d ≤ 18 mm) als Untergrund
von keramischen Belägen
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Im Bereich von Tragständern für Waschtische, Urinal, Bidet, 
WC und Traversen sind die CW-Profile bzw. UA-Profile mit 
geeigneten Maßnahmen kraftschlüssig an der dahinterliegenden 
Wandkonstruktion zu verankern.
Rückverankerung von Sanitärtragständer muss nach Angaben 
des Herstellers erfolgen. Weitere Informationen s. TI30 - 
Sanitärtragständer.
Halbhohe Vorsatzschalen als Untergrund von Fliesen sind mit 
einer mehrlagigen Beplankung auszuführen bzw. mit reduziertem 
Achsabstand der Ständerprofile. Weitere Informationen s. TI14 - 
Verlegung von Fliesen auf Gipsplatten.

Artikel Bedarf/m² 
≥ 62,5 mm Wanddicke

Unterkonstruktion:
- UW-Profil 50/40/06 mm
- Dichtungsband 50/3 mm
- Drehstiftdübel 6/40 mm*
- CW-Profil 50/50/06 mm
- Dämmstoff (optional)
Beplankung:
- DANO® - Gipsplatte, d = 12,5 mm
Verspachtelung Q2:
- Fugenspachtel nach DIN EN 13963
z.B. aus dem DANO® - Spachtelsortiment

Schnellbauschrauben:
- TMN / TN 25, a ≤ 250 mm

2,00 m
1,33 m
1,33 Stück
2,60 m
1,00 m²

1,20 m²

0,60 kg

ca. 25 Stück

*max zul. Abstände der Befestigungsmittel siehe Tabelle „Abstände Befestigungsmittel“

Wandtyp halbhohe Vorsatzschale

Beplankung
beidseitig

1 x 12,5 mm DANO® Bau A/GKB
oder
1 x 12,5 mm DANO® Bau imprägn. H2/GKBi
oder
1 x 12,5 mm DANO® Feuer DF/GKF
oder
1 x 12,5 mm DANO® Feuer imprägn. DFH2/GKFi
oder
1 x 12,5 mm DANO® Stabil DFH2IR/GKFi

Ständerprofil CW 50 nach DIN EN 14195 / DIN 18182-1
weitere Varianten möglich: z.B. CW 75, CW 100, CW 125

Dämmung
optional

bei Verwendung, 
mindestens normalentflammbar

Wandhöhen siehe unten

Vorsatzschale in Ständerbauart
halbhohe Vorsatzschale

ohne Anforderungen an den Brand- und/oder Schallschutz

V 00 - 08
DANO® System-IndexVorsatzschale Grundlagen der Verarbeitung

CW 50/62,5 + CW 75/87,5 + CW 100/112,5 + CW125/137,5  
halbhohe nichttragende Vorsatzschale 
in Ständerbauart nach DIN 18181 + DIN 18183

Bemerkungen / Hinweise
• Gipsplatten sind auf Ständern und/oder Riegeln dicht zu stoßen und um mindestens einen Ständer- bzw. Riegelabstand zu versetzen. • Fugen gesto-
ßener Gipsplatten-Beplankungen sowie Schraubenköpfe sind zu verspachteln. Empfehlung: Gipsplatten-Stirnkanten mit Fasenhobel oder Cuttermesser
vor dem Verspachteln anfasen. • Anschlüsse an begrenzende Bauteile sind dicht auszuführen. Fugenverspachtelung i.d.R. Q2 • Stoßfugenversatz der
Gipslatten-Beplankung ≥ 400 mm. • Weitere Hinweise gem. DIN 18181, „Gipsplatten im Hochbau – Verarbeitung“ beachten. •  Elektrodosen und -leitungen 
sind zulässig.

Isometrie: V 00-08

Schnitt / Wandanschluss: V 00-08

Hinweise


